
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2022 (09:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B

TTC Iffezheim V : TTV Muckenschopf III 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Herrmann und Zimpfer bleiben gegen den TTC Iffezheim V 
ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTV Muckenschopf III am vergangenen
Donnerstag in der Herren Kreisliga B beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Iffezheim V.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Heim /
Herrmann. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler
Mustafa Atmaca nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich konnten Paisdzior /
Merkel zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Atmaca / Wahl aber trotzdem
deutlich mit 6:11, 11:2, 9:11, 9:11. Fahrenkrug / Hertweck gegen Heim / Herrmann hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten nachfolgend Zoller / Pallek gegen
Zimpfer / Lang verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Anlaufschwierigkeiten musste Waldemar Paisdzior zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Rolf-Dieter Merkel die Partie gegen
Mustafa Atmaca noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Bertram Herrmann hatte Marcus Fahrenkrug nur im ersten Satz eine Chance. Eher wenig
Gegenwehr bekam Egon Zoller beim 3:0 von Albert Wahl. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nora Pallek gelang es Udo Lang zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Jürgen
Hertweck verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Robin Zimpfer. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Waldemar Paisdzior gelang es, Mustafa Atmaca im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Rolf-Dieter Merkel gegen Albin Heim. Marcus Fahrenkrug gelang es, Albert Wahl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Einen Zähler für die Gäste musste Egon Zoller derweil
bei der 1:3-Niederlage gegen Bertram Herrmann in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Robin Zimpfer war für
Nora Pallek letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Jürgen Hertweck hatte im Match gegen Udo Lang am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Paisdzior / Merkel hatten gegen Heim / Herrmann bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen
die TTF Rastatt III, während der TTV Muckenschopf III am 26.11.2022 gegen den SV Weitenung II
antritt.

 Statistik:
 TTC Iffezheim V

Doppel: Paisdzior / Merkel 0:2, Fahrenkrug / Hertweck 0:1, Zoller / Pallek 0:1 
Einzel: W. Paisdzior 2:0, R. Merkel 1:1, M. Fahrenkrug 1:1, E. Zoller 1:1, N. Pallek 1:1, J. Hertweck 1:
1 

 TTV Muckenschopf III
Doppel: Heim / Herrmann 2:0, Atmaca / Wahl 1:0, Zimpfer / Lang 1:0 
Einzel: M. Atmaca 0:2, A. Heim 1:1, A. Wahl 0:2, B. Herrmann 2:0, R. Zimpfer 2:0, U. Lang 0:2


